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+0,57 %
ES SEIT FREITAG

+0,46 %
NQ SEIT FREITAG



0 1  ·  N e w s

WAS DIE WOCHE BEWEGT HAT UND NOCH BEWEGT
BEREITS GELAUFEN NOCH ANSTEHEND

MO.–MI. 26.–28.10.

Montag bis Mittwoch: Erholung, ES von 7.659,75 (Freitag) auf 7.783,25. Mittwoch: Fed lässt

die Zinsen bei 3,75–4,00 % (10:2, zwei Stimmen für eine Erhöhung), Chef Kevin Warsh nennt

die Inflation zu hoch.

DO. 29.10.

Donnerstag: Alphabet −12,6 % (schwächster Tag seit dem Börsengang 2004), Suchwerbung

wächst langsamer, KI-Ausgaben steigen. ES −0,37 %, NQ −1,4 %.

FR. 30.10.

Freitag: Nasdaq −2,86 % auf 25.437, S&P 500 −1,82 % auf 7.580,07, Dow −1,09 % auf

51.770,31. Intel −28,6 % (Ausblick, PC-Schwäche), Halbleiterindex −7,2 %, Amazon rund

−1,4 % (steigende KI-Investitionen). Nasdaq 100 zeitweise in der Korrektur, VIX 19,42, Gold

−3,7 %, WTI rund 103 $.

WOCHE / HEUTE

Woche: S&P 500 −0,57 %, Nasdaq −2,00 %, Dow −0,85 %. Oktober: Nasdaq −5,30 %, S&P

500 −0,93 %, gleichgewichteter S&P 500 +4,90 %. Rendite 10-jährige 4,93 %. Heute (17:43

Uhr): ES +0,57 %, NQ +0,46 %, nach Börsenschluss Apple und Palantir.

DI. 03.11.

Dienstag: US-Zwischenwahlen. Um 16:00 Uhr JOLTS und Fabrikaufträge. AMD, Pfizer,

Shopify, Super Micro berichten.

MI. 04.11.

Mittwoch: Um 16:00 Uhr ISM Dienstleistungen, dazu Handelsbilanz und Treasury-

Refinanzierung. Qualcomm, Arm, Uber, Novo Nordisk berichten.

DO. 05.11.

Donnerstag: Um 13:00 Uhr Zinsentscheid der Bank of England, um 14:30 Uhr Erstanträge.

Airbnb berichtet.

FR. 06.11.

Freitag: Um 14:30 Uhr Arbeitsmarktbericht Oktober (erwartet rund +55.000,

Arbeitslosenquote 4,2 %, September +29.000), um 16:00 Uhr Uni-Michigan-Stimmung.

Nächste Fed-Sitzung 8./9. Dezember. Die US-Sommerzeit ist seit dem 1.11. vorbei, US-

Termine liegen jetzt 6 Stunden vor New York.



0 2  ·  K u r s v e r l au f  &  B i a s

WO ES UND NQ STEHEN

Kurzfristig sehe ich die Lage vorsichtig neutral. Die heutige Erholung hält bisher über dem Freitagstief (ES 7.558, NQ 28.233),

bleibt aber klar unter den Hochs der Vorwoche (ES 7.819,50, NQ 30.178). Dafür sprechen eine breite Marktbeteiligung

(gleichgewichteter S&P 500 im Oktober +4,9 %) und eine sinkende Rendite. Dagegen sprechen die Zweifel an den KI-

Ausgaben, der Absturz bei Intel und Alphabet und ein Ölpreis um 100 $. Der wichtigste Test: Apple heute Abend und der

Arbeitsmarktbericht am Freitag.

ES  · S&P  500 FUTURE 7.657,25

Seit Freitag (7.614,00) um 43,25 Punkte bzw. 0,57 % gestiegen.

Heutiges Hoch bei 7.693,75, Tief bei 7.625,25, über dem Freitagstief

(7.558,25). Das Rekordhoch vom 06.10. (7.897,50) liegt rund 240

Punkte entfernt. Letzte Woche: −0,60 %.

NQ  · NASDAQ  100 FUTURE 28.666,50

Seit Freitag (28.534,00) um 132,50 Punkte bzw. 0,46 % gestiegen.

Heutiges Hoch bei 28.891,25, Tief bei 28.587,00, über dem Freitagstief

(28.232,75). Das Rekordhoch vom 06.10. (31.616,50) liegt rund 9,3 %

entfernt. Letzte Woche: −2,00 %.



0 2  ·  C h a r t  E S  m i t  Z o n e n

ES: MEINE ZONEN IM CHART

Chartbild: hier klicken und Datei auswählen



0 2  ·  C h a r t  N Q  m i t  Z o n e n

NQ: MEINE ZONEN IM CHART

Chartbild: hier klicken und Datei auswählen



0 3  ·  L e v e l

DIE NÄCHSTEN WICHTIGEN MARKEN

MARKT SZENARIO BIAS ÄNDERUNG REAKTIONSMARKE 1 REAKTIONSMARKE 2 REAKTIONSMARKE 3 REAKTIONSMARKE 4

ES Bullish — — — — —

ES Bearish — — — — —

NQ Bullish — — — — —

NQ Bearish — — — — —



0 4  ·  Fa z i t

FAZIT & AUSBLICK AUF DIE WOCHE
Die Vorwoche begann mit einer Erholung. Am Donnerstag brach Alphabet um 12,6 % ein, am Freitag zogen Intel (−28,6 %)

und die Sorge um die KI-Ausgaben den Nasdaq um 2,86 % nach unten, der Nasdaq 100 rutschte zeitweise in die Korrektur.

Der Nasdaq verlor im Oktober 5,3 %. Heute erholen sich die Märkte leicht.

Ich erwarte eine volatile Woche. Die Zwischenwahlen am Dienstag, Apple und Palantir am Montagabend, die Bank of England am Donnerstag und vor allem der

Arbeitsmarktbericht am Freitag um 14:30 Uhr können jederzeit Ausschläge auslösen. Der wichtigste Termin ist der Freitag, weil die Zahl mitentscheidet, ob die

Fed im Dezember noch einmal erhöht.

Der Handel mit Futures und CFDs ist mit erheblichen Verlustrisiken verbunden. Dieses Briefing ist eine persönliche Markteinschätzung von Munich Traders und keine

Finanzberatung oder Handelsempfehlung.

MU N IC H  T RA DE RS Quellen: CNN · Bloomberg · Yahoo Finance · CNBC · Portfolio Terminal · Vanderbilt Report · Stockmarketwatch — Recherchiert am 02.11.2026


